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Hof und Perſonalnachrichten
Stockholm 5 Juli Nach vorläufiger Beſtimmung wird derKönig v on Saawedes und Norwegen den Deutſchen

Kaiſer am Tage der Ankunft zum Diner im Stockholmer
Schloſſe einladen und einen Beſuch an Bord der Hohenzollern
abſtatten Am Sonntag morgen ſoll ein Ausflug nach dem
Schloſſe Gripsholm folgen wo ein Frühſtück abgehalten und das
Schloß beſichtigt wird ſodann wird der Ausflug zur See nach
Schloß Drottningholm fortgeſetzt und hier das Diner eingenommen
werden Montag ſoll ein Ausflug nach dem Skokloſter unter

nommen werden r Nerger Fürſt aStraßburg i/E 5 Juli er Reichskanzler Fürſtt beſuchte geſtern abend noch den Ausſtellungspark
Und verweilte dort zwei Stunden Heute vormittag erſchien der
Fürſt Reichskanzler abermals daſelbſt in Begleitung des Statt
halters und des Bezirkspräſidenten er beſuchte zunächſt die Aus
ſtellung für Kunſt und Alterthum und unternahm ſodann einen
Nundgang durch die geſammte Ausſtellung Mittags fand in
der Hauptreſtauration ein Frühſtück zu 30 Gedecken ſtatt Der
Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe und Gemahlin ſind heute nach
mittag nach 5 Uhr von hier wieder abgereiſt

Paris 5 Juli Der deutſche Botſchafter Graf
Münſter gab geſtern abend ein Diner zu 24 Gedecken an
welchem außer anderen Perſönlichkeiten der Senats Präſident
EballemelLacour der Kammer Präſident Vriſſon der Kriegs
miniſter General Zurlinden der Marineminiſter Admiral
Bernard und der Seine Präfekt Poubelle nebſt ihren Gemahlinnen
theilnahmen

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Das Abgeordnetenhaus erledigte am Freitag das Ja g d

ſcheingeſetz in dritter Leſung Gegenüber den Beſchlüſſen
zweiter Leſung wurde in 8 3 die Regierungsvorlage wieder
hergeſtellt wonach nur Landes und Tagesjagdſcheine ausgeſtellt
werden Die Gebühr für Landesjagdſcheine wurde in 8 4 auf
15 M bemeſſen Obwohl Abg v Plötz erklärt hatte daß nach
dem die Kreisjagdſcheine weggefallen ſeien für den größten
Theil der Konſervativen das Geſetz unannehmbar ſei erhoben
ſich doch bei der Geſammtabſtimmung die meiſten Konſervativen
um ihre Stimmen für das Geſetz abzugeben Es war inzwiſchen
mit Herrenhausmitgliedern das Kompromiß geſchloſſen worden
daß das Herrenhaus die Kommiſſionsvorlage mit dem Hreisjagd
ſcheine annehmen ſolle um zu ermöglichen daß auch das Ab
geordnetenhaus nach Zurückkommen des Geſetzes dann die
Kommiſſionsfaſſung annehmen könne Zu der Jnterpellation
Rintelen betr Aufhebung ber Falk ſchen Verfügung vom
18 Februar 1876 über die Ertheilung des katholiſchen
Religionsunterrichts in der Volksſchule verlas der
Kultusminiſter namens der Regierung eine ablehnende
Erklärung Der Falk ſche Erlaß berühre das Dogma
nicht und im Laufe zwanzigjähriger Praxis habe ſich ein modus
vivendi zwiſchen kirchlichen und ſtaatlichen Behörden heraus
gebildet die Regierung lehne es ab durch Eingehen auf die
Interpellation die konfeſſionellen Gegenſätze zu verſchärfen Jn
der Beſprechung der Jnterpellation äußerten ſich im Sinne der
ſelben Dr Lieber und Dr Bach em vom Centrum in längeren
Ausführungen während die übrigen Parteien ſich angeſichts der
Geſchäftslage des Hauſes auf kurze ablehnende Erklärungen be
ſchränkten Kultusminiſter Dr Boſſe verſicherte noch auf An
frage Bachem s die Regierung habe mit Abſicht auf die Kollektiv
eingabe der Biſchöfe keine Antwort ertheilt um den kon
feſſionellen Frieden nicht zu gefährden Der Termin der nächſten
Sitzung iſt unbeſtimmt Präſident v Köller erbat und erhielt
vom Hauſe die Ermächtigung die Sitzung je nach Bedürfniß
anzuberaumen

Sitzung des Herrenhauſes
Das Herrenhaus lehnte am Freitag den Geſetzentwurf betr

Errichtung einer Generalkommiſſion für Oſtpreußen
in namentlicher Abſtimmung mit 51 gegen 29 Stimmen ab
Sonnabend ſtehen auf der Tagesordnung kleinere Vorlagen und
das Geſetz betr Errichtung einer Centralgenofſenſchafts
k a 8 Ausführlicher Sitzungsbericht folgt in der Abend
ausgabe

Die Beihilfen für die Kriegsveteranen
Dem Vernehmen nach dürfte auf Grund des Geſetzes be

treffend die Beihilfe an bedürftige Perſonen des Unteroffizier
und Mannſchaftéſtandes des Heeres und der Marine welche
an den Feldzügen von 1870/71 oder an den von den deutſchen
Staaten vor 1870 geführten Kriegen ehrenvollen Antheil ge
nommen haben die Vertheilung des zur Verfügung in
Fonds ſo erfolgen daß vorbehaltlich demnächſtiger Ermäßigung
fallen werden auf Preußen für Empfänger der Beihilfen
von 120 Mark jährlich 1,145,280 auf Lauenburg für 19
Empfänger 2280 auf Bayern für 1589 Empfänger190,680 auf Sachſen für 935 Empfänger 112,200 M
auf Württemberg für 475 57,000 M auf Baden für 412

49 440 auf Heſſen Südheſſen für 205 24,600 Nord
heſſen für 99 11,880 auf Mecklenburg Schwerin für 221
26,520 auf Sachſen Weimar für 107 12,840 auf
Mecklenburg Strelitz für 38 4560 auf Oldenburg für 119
14,280 auf Braunſchweig für 111 13,320 Sachſen
Meiningen für 68 8160 Sachſen Altenburg für 53
6360 M e Gotha für 63 7560 aufAnhalt für 70 8400 Schwarzburg Sondershauſen für 25
3000 SachſenRudolſtadt für 28 3360 Waldeck für
22 2640 Reuß ä L ſür 16 1920 Reuß j L für
32 3840 W für I2 1440 Lippe für44 5280 Lübeck für 17 2040 Bremen g 34 4080

r für 94 11,280 M und auf ElſaßLothringen für
3 65,760 zuſammen für 15,000 Empfänger 1,8

Millionen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Kommiſſion des Herrenhaufes hat den Geſetz

entwurf wegen Errichtung einer Central anſtalt zur För
derung des genoſſenſchaftlichen Perſonalkredits nach
längerer Verhandlung einſtimmig in der Faſſung des Abgeord
netenhauſes angenommen

Aus Dar es Salaam wird unterm 4 d gemeldet Die
Unruhen im engliſchen Gebiet bei Mombaſſa haben einen
rößeren Umfang angenommen S M S Seeadler hatſich zur Rekognoszirung nach Moa nördlich von Tangg be

geben Ein Üebergreifen der Unruhen auf deutſches Gebiet iſt
nicht zu befürchten

Laut amtlicher Bekanntmachung im Reichsanzeiger iſt dem
Major à la suite der Armee Lentwein die bisher interimiſtiſch
bekleidete Stellung als Kaiſerlicher Landeshauptmann von
Deutſch Südweſtafrika endgiltig übertragen worden

Neu bei der am 1 Dezember d J vorzunehmenden Volks
zäh lung wird auch der Umſtand ſein daß dieſelbe auf einen
Sonntag fällt

Herr v Kardorff erklärt in einem offenen Briefe daß er
ſich bei der Nachwahl in Oels wiederum um das Mandat zum
Reichstage bewerben werde

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der Klub der vereinigten

dentſchen Linken beſchloß einſtimmig eine Adreſſe an
Dr v Pleuer zu richten worin demſelben die höchſte An
erkennung für ſeine bisherige Thätigkeit ausgedrückt und der
Hoffnung auf ſeine Wiederkehr in den Klub Ausdruck gegeben
wird Das öffentliche Leben in Oeſterreich verfüge nicht über
ſo viele vorzügliche Kräfte daß anf die Milwirküung Plener s
bei den großen ſtaatlichen Arbeiten verzichtet werden könnte

Auch die Handelskammer zu Eger hat beſchloſſen au Plener
eine Kundgebung zu richten in welcher der Hoffnung Ausdruck
gegeben wird daß der Entſchluß Dr v Plener s deſſen
Motive vollkommen gewürdigt werden nicht unabänderlich ſein
werde und daß unker dieſer Vorausſetzung Dr v Pleuer
wieder einſtimmig als Kandidat aufgeſtellt werde Das
Schreiben ſchließt mit der Verſicherung unerſchütterlichen Ver
trauens zu Dr v Plener

Jtalien Während der Kammerſitzung am Freitag
warf ein Schloſſer Namens Bonis aus Turin von der öffent
lichen Tribüne vier an Miniſter und Deputirke gerichtete
Briefe herab in welchen er die Bezahlung ſeiner angeblich für
einen ſpaniſchen Konful gelieferten Arbeiten verlangt Bonis
wurde zur Quäſtur gebracht verhört und nachdem ihm ein
Verweis ertheilt worden wieder freigelaſſen

Am Freitag Vormittag fand das Duell zwiſchen dem
Unterſtagtsſekrekär des Jnnern Galli und dem Deputirten
Marescalchi ſtatt welche ſich wegen der Vorgänge in der
Deputirtenkammer ihre Zeugen geſandt hatten Marescalchi
erhielt eine Wunde am Kopf infolge deren die Aerzte erklärten
der Zweikampf könne nicht fortgeſetzt werden Galli wurde
ganz leicht an der linken Hand verletzt Die Nachricht Galli
habe ſeine Entlaſſung genommen entbehrt der Begründung

England Jn Boſton kam es am Donnerstag bei einem
Aufzug der antikatholiſchen Vereinigung zu einem
ernſthaften Zuſammenſtoß Ein Abzeichen der Vereinigung
erregte den Zorn der Zuſchauer dieſe griffen einen Wagen
an in welchem Frauen ſaßen Ein Milizſoldat zog ſeinen
Säbel um die Jnſaſſen zu ſchützen Die Menge umringte
ihn jedoch befreite ihn die Polizei Beide Theile machten von
den Revolvern Gebrauch und warfen einander mit Steiuen
Eine Perſon wurde getödtet mehrere verwundet

Norwegen Das Storthing nahm am Freitag mit allen
gegen 2 Stimmen den Antrag an die von Schweden für die
Diplomatie gemachten Auslagen ferner mit allen gegen
7 Stimmen den Antrag die Auslagen für das Kenſulatsweſen
nachträglich zu bewilligen Der Antrag Lindbo s die Ent
ſcheidung über die Bewilligung des norwegiſchen Budgettheils
für 1895/96 zu verſchieben wurde mit 76 gegen 38 Stimmen
abgelehnt Danach nimmt das Storthing die Debatte betr
das Budget 1895/96 auf

Das Storthing nahm mit 69 gegen 45 Stimmen das
Budget der diplomatiſchen Vertretung und mit 72 gegen
42 Stimmen das Konſulats Budget beide für das Finanzjahr
1895/96 an
Schweiz Der Bundes rath beauftragte den ſchweizeriſchen Geſandten in Rom der talieniſcgen Regierung

vorzuſchlagen möglichſt bald diplomatiſche Verhandlungen zu
eröffnen bezüglich der Vereinbarung eines internationalen
Vertrages über den Bau und den Betrieb der pro
jektirten Simplonbahn

Serbien Wie verlautet hat Georg Simitſch die Auf
gabe der Kabinetsbildung abgelehnt nunmehr
werden wie es heißt mit Stojan Nowakowitſch Unter
handlungen gepflogen Die Polit Korreſp meldet aus
Belgrad Wie die Dinge momentan liegen dürfte ein fort
ſchrittliches Kabinet unter Nowakowitſch gebildet werden oder
das Kabinet Chriſtitſch bleiben Jn beiden Fällen würde die
neue Regierung morgen in der Skupſchting für die Annahme
der karlsbader Finanz Abmachungen eintreten Die definitive
Löſung der Kriſe iſt vor morgen mittag nicht zu erwarten
Chriſtitſch wird die Skupſchtina morgen begrüßen und ihrer
Konſtituirung beiwohnen

Kuba Nach einem Telegramm aus Habana vom 5 d
fand zwiſchen 80 Freiwilligen unter Hauptmann Loöras und
400 berittenen Anfſtändiſchen unter der Führung von Guerra
ein Gefecht bei Salmaſalta ſtatt Dabei wurden auf
Seite der ger 17 getödtet und 19 verwundet auf
Seite der Aufſtändiſchen wurde der Anführer Guerra zwei
weitere Offiziere und 60 Mann getödtet

Madagaskar Nach einem Telegramm des Generals
Duüchèsne vom 4 d Mts iſt ein Zehntel des Effektiv
beſtandes des Expedition scorps infolge Krankheit
dienſtunfähig

Ein Telegramm der Agence Havas aus Majunga vom
1 d Mts giebt neue Einzelheiten über die Kämpfe bei
Tſaraſogatra und Beritzoka Bei dem Angriff auf
die Stellung Tſaraſoatra hatten die Hovas 31 Todte zahl
reiche Verwundete wurden von ihnen mit fortgenommen Auf
franzöſiſcher Seite fielen ein Lieutenant und ein Korporal fünf
Mann wurden verwundet Jn dem Kampfe bei Beritzoka ver
loren die Hovas 200 Todte zahlreiche Offiziere wurden ge
fangen Von den Franzoſen wurden ein Lieutenant und ſieben
Soldaten verwundet General Metzinger ſetzt die Ver
folgung fort

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

87 Sitzung vom 5 Juli 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung

des Entwurfs eines Jagdſcheingeſetzes
Eine Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt
88 1 und 2 werden ohne Debatte angenommen
3 s 3 welcher eine Theilung in Landes Kreis und Tages

jagdſcheine vornimmt beantragt
ibg Seer nl auch Gutsjagdſcheine auszuſtellen die

nur zur Ausübung der Jagd auf eigenem Grund und Boden
berechtigen und zwar nur für Beſitzer kleinerer Güter von 300
bis 600 Morgen Größe

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein erklärt dieſen
Antrag für die Staatsregierung für unannehmbar

Abg Willebraud Ctr begründet einen Antrag wonach die
Giltigkeit des Kreisjagdſcheins der Grundbeſitzer welche zur
eigenen Ausübung des Jagdrechts auf ihrem Grund und Boden
befugt ſind ſowie ihrer zu ihrem Hausſtande gehörenden Söhne
und Brüder auch auf diejenigen Grundſtücke dieſer Jagdreviere
ausgedehnt wird welche in dem angrenzenden Kreiſe liegen

s 4 ſetzt die Gebühr für den Landesjagdſchein auf 20 für
den Kreisjagdſchein auf 10 M und für den Tagesjagdſchein auf
3 M feſt und enthält weitere Beſtimmungen über die Gebühren
für Umwandlung von Kreisjagdſcheinen in Landesjagdſcheine

Abg Brütt rk and Abg Sattler ul beantragen die
Gebühr für den Landesjagdſchein auf 10 M herabzufetzen und
den Kreisjagdſchein ganz abzuſchaffen

Abg Bartels konſ beantragt ebenfalls Abſchaffung des
Kreisjagdſcheins aber Herabſetzung der Gebühr für den Landes
jagdſchein auf 15 M

Abg Seer nul beantragt im Falle der Annahme ſeines An
r s 3 für Gutsjagdſcheine eine Gebühr von nur 5 Mark
zu erheben

Abg Conrad Glatz Ctr beantragt die Gebühr für den
Kreisjagdſchein auf 5 Mk zu ermäßigen und für die Umwand
lung eines Kreisjagdſcheines in einen Landesjagdſchein 15 Mark
ſtatt 10 Mk zu erheben
Abg Gothein Freiſ Ver beantragt Streichung der Be
ſtimmung wonach an Perſonen welche weder Angehörige eines
Bundesſtaates ſind noch in Preußen einen Wohnſitz haben
Landesjagdſcheine für 50 Mk oder Tagesjagdſcheine für 10 Mk
ausgegeben werden

8 3 wird unter Ablehnung ſämmtlicher dazu ge
ſtellten Anträge in der Faſſung der Regierung s
vorlage wiederhergeſtellt welche nur einheitliche Jahres
jagdſcheine für den Umfang der ganzen Monarchie und Tages
jagdſcheine kennt

Zu 8 4 befürwortet
Abg Rickert Freiſ Ver den Antrag Gothein Die Sonder

ſtellung der Ausländer widerſpreche möglicherweiſe den Be
ſtimmungen der Handelsverträge

Miniſter Frhr v Hammerſtein hält die Sonderſtellung der
Ausländer in Bezug auf die Jagdſcheingebühr für gerechtfertigt
und bittet deshalb um Ablehnung des Antrages Gothein Mit
den Handelsverträgen komme man nicht in Konflikt da es ſichJ um ein Geſetz handle das länger dauert als die Handels

erträge
Abg v Vülow Wandsbeck fk hält es nach Wiederber

ſtellung der Regierungsvorlage zu 8 3 für praktiſch das Geſetz
an die Kommiſſion zurück zu verweiſen damit S 4 dementſprechend
formulirt werden kann

Geh Rath Trott zu Solz hält eine angemeſſene Faſſung des
s 4 für nicht ſo ſchwierig daß eine Zurückverweiſfung an die
Kommiſſion gerechtfertigt erſcheine

Die Abſtimmung über 84 ergiebt die Annahme der
Regierungsvorlage mit der Aenderung daß die Ge
bühr für den e e e nicht 20 ſondernnach Annahme des Antrags Bartels Schlabitz 15 M be
trägt Ausländer haben 10 reſp 6 M zu zahlen

Jn s 5 welcher die Beſtimmungen enthält welche Perſonen
v er Entrichtung der Jagdſcheinabgabe befreit ſind be
antrag

Abg Graf Strachwitz Ctr auch den im Hauptamte ange
ſtellten privaten Forſt und Jagdſchutzbeamten Befreiung von
der Jagdſcheingebühr zu gewähren

Abg Dr Sattler nl bittet den S 5 zu ſtreichen
Geh Rath v Seherr Thoß erſucht um Ablehnung des An

trages Graf Strachwitz
Abg v Pappenheim konſ und v Plötz konſ erklären

gegen g 5 zu ſtimmen in der Erwartung daß dann das ganzeGeſetz unannehmbar wird das ohne die Kreislagdſcheine für e

Konſervativen keinen Werth habe Nach einem ſoeben gefaßten
Beſchluſſe werde der größte Theil ihrer Freunde in der Ge
ſammtabſtimmung gegen das ganze Geſetz ſtimmen

s 5 wird unter Ablehnung des Antrages Graf Strachwitz in
der Faſſung der zweiten Leſung angenommen

Der Reſt der Vorlage wird ohne weſentliche Debatte gemäß
den Beſchlüſſen zweiter Leſung angenommen Die Geſammt
abſtimmung wird vorläufig vertagt dis die gedruckten Beſchlüſſe
der dritten Leſung dem Hauſe vorliegenEs folgt die tet ignes Dr Rintelen Centr und
Genoſſen Beabſichtigt die Regierung den Erlaß des Mini
der geiſtlichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten Dr

r 1876 aufzuheben
Rel

t

betreffend den katholiſchen Religionsunterricht in denvom 18 z
eilung des katholder Ert
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ſchulen eine S ehe eher e ettgung des
Dogqmas der römiſch katholiſchen KircheKultusminiſter Dr Boſſe erklärt ſich bereit die Jnterpellation

ort zu beantwortene ba r Nintelen Ctr führt zur Begründung der Inter
peügtion aus Bei der Berathung des Volksſchulgeſetzes hat der
damalige Kultusminiſter ausdrücklich beſtritten daß die Ertheilung
des Religionsunterrichts allein Sache der Religionsgeſellſchaften
ſei ſondern die Anſicht vertreten daß in dieſer Frage Staat
und Religionsgemeinſchaften guied eehrg en müßten Das iſt
genau der Standpunkt des Fall ſchen Erlaſſes aber er
widerſpricht der Anſicht der katholiſchen r Mit demkaldolleben Standpunkt iſt es unvereinbar daß ein evangeliſcher

Miniſter in letzter Jnſtanz über den katholiſchen Unterricht in
Volksſchulen eniſcheidet Die Aufſicht darüber gebührt nge
und allein der katholiſchen Kirche Der Fallk ſche Erlaß wollte
die Omnipotenz des Staates auf fremde Gebiete ausdehnen

Dieſer Erlaß iſt verfaſſungs geſetz und vernunftwidrig und
muß daher aufgehoben werden Bei der Berathung der Ver
foſſung hat niemand Widerſpruch gegen den Beſchluß erhoben
daß der Religionsunterricht den Religionsgemeinſchaften über
laffen werden müſſe Wir haben ſtets ſo noch bei der Be
roihnng der Umſturzvorlage im Reichstage betont daß die
Religion nicht durch Strafgeſetze geſchützt werden kann Will
man die Religion wirlſam ſchützen und den Umſturz Jl
reich bekämpfen ſo gebe man die Kirche wieder frei dieſe iſt
die Hüterin der Religion nicht aber der Staat Die Einheitund Reinheit der katholiſchen ehre läßt ſich nur aufrecht er
halten wenn der katholiſche Religionsunterricht von Leuten
ertheilt wird die von der Kirche dazu beauftragt ſind Beifall
im Centrum

Kultusminiſter Dr Boſſe Die vom18 Februar 1876 beſchäftigt ſich mit dem dogmatiſchen Jnhalt
des Religionsunterrichts nicht dagegen wahrt ſie das verfaſſungs
mäßige Recht des Staates bezüglich der Aufſicht über das ge
ſammte Unterrichtsweſen deſſen integrirender Beſtandtheil der
Religionsnnterricht iſt Dadurch iſt die Verfügung wiederholt
Ausgangspunkt für die Erörterung prinzipieller Gegenſätze ge
worden die über den Jnhalt des Erlaſſes weit hinausgehen
Es wurde dabei von der einen Seite die Anſchauung vertreten
daß der Religionsunterricht ein integrirender Beſtandtheil des
obligatoriſchen Volksſchulunterrichts ſei und deshalb der ſtagt
lichen Fürſorge unterliege Auf der anderen Seite iſt die Er
theilung des Religionsunterrichts als ein ausſchließliches Recht
und Attribut der Kirche unter Fortfall jeder ſtaatlichen Auf
ſicht in Anſpruch genommen worden Dieſer mit äußerſter
Schärfe hingeſtellte Gegenſatz iſt auch durch die Verfügung vom
18 Februar 1876 nicht gelöſt wohl aber ergab eine faſt zwanzig
zährige Erfahrung daß auch unter der Geltung dieſer Verfügung
Staat und Kirche in wohlverſtandenem beiderſeitigem Jntereſſe
ſich zu gemeinſamer Fürſorge auf dem Gebiete der religiöſen
Erzichung der Jugend zuſammengefunden haben indem beide
Theile bemüht ſind unbeſchadet der Feſthaltung des eigenen
prinzipiellen Standpunktes die Erörterung prinzipieller Fragen
zu vermeiden Um dem anderen die freudige Mitwirkung an der
gemeinſamen Arbeit nicht durch einen ausſichtsloſen Streit zu
verkümmern ſind die berufenen ſtaatlichen und kirchlichen Organe
ſich auf dem gemeinſamen Boden ihrer Pflichten ſoweit als
möglich entgegengekommen So hat ſich in jahrzehntelanger
Praxis ein modus vivendi in der Frage der Ertheilung des
Religionsunterrichts heransgebildet der dem Geiſte des kon
feſſionellen Friedens auf den wir in unſerem Vaterlande an
gewieſen ſind entſpricht und mit dem Staat und Kirche wohl
zufrieden ſein können Die Regierung iſt beſtrebt den kon
feſſionellen Frieden ſo viel an ihr liegt zu fördern Sie würde
glauben die ſegensreiche Entwickelung auf dieſem Gebiete zu ge
jährden wenn ſie verſuchen wollte den prinzipiellen Gegenſatz
zwiſchen Staat und Kirche durch den Erxlaß neuer Vorſchriften
gegenwärtig zum Austrag zu bringen Sie hegt die begründete
Hoffnung daß dieſe Anſchauung auch bei den zur Vertretung der ſp
Intereſſen der katholiſchen Kirche berufenen Stellen unter Wahrung
ihres prinzipiellen Standpunktes getheilt wird Wenn ſie es ſich
demnach verſagt aus Anlaß der Interpellation in eine prinzipielle
zu einer Verſchärfung der Gegenſätze führende Erörterung einzu
treten und wenn ſie ſich begnügt die an ſie geſtellte Anfrage kurz
in verneinendem Sinne zu beantworten ſo geſchieht das in
der Erklenntniß daß dadurch das gegenwärtig beſtehende freund
liche und friedliche Zuſammenwirken von Kirche und Staat in
der gemeinſamen Fürſorge für die Erziehung der Jugend in
beſter Weiſe zum Wohle von Kirche und Staat gewahrt wird
Uebrigens hält ſich auch der Erlaß von einem Eingreifen in den
dogmatiſchen Jnhalt des Religionsunterrichts völlig frei und es
verſteht ſich von ſelbſt daß der Staat weit davon entfernt iſt in
dieſer wie in jeder anderen dogmatiſchen Beziehung einen ohnehin
wirkuugsloſen Zwang auszuüben Beifall

Auf Antrag des Abg Frhrn v Heereman findet Be
ſprechung der Jnterpellation ſtatt

Abg Dr Lieber Ctr Jch erkenne dankbar an daß unter
der Amtswaltung des jetzigen Kultusminiſters Behörden und
Regierung den Wünſchen der katholiſchen Bevölkerung entgegen
gekommen ſind Unſere Beſchwerden ſind aber deshalb noch
lange nicht erledigt Wenn der Miniſter auch ein erträg
liches Verhältniß zwiſchen Regierung und Epiſkopat geſchaffen
hot ſo iſt er trotzdem nicht berechtigt zu der Annahme daß nun
alles geſchehen ſei zur Herſtellung des befriedigenden Ein
vernehmens Dieſes hat die Antwort des Miniſters bedauer
licherweiſe von neuem bewieſen Eine ſeltſame Auffaſſung der
Regierung iſt es jedenfalls wenn ſie glaubt die Falk ſchen Erlaſſe
widerſprächen dem katholiſchen Dogma nicht Der katholiſche
Religionsunterricht iſt lediglich Sache der Kirche jede ſtaat
liche Einmiſchung widerſpricht dem Dogmna Beifall im
Centrum Die Weißglühhitze des Kulturkampfes iſt ja Gott Lob
geſchwunden und komnmt hoffentlich nicht wieder Die beſte
Sicherung für einen dauernden Frieden iſt aber die Ausräumung
der ſoeben vom Regiernngstiſch aus vernommenen Grundſätze
Mit dem Verkleiſtern und Honigſchmieren wird nichts erreicht
Wir hier im Hauſe ſind beſcheidener und zurückhaltender ge
weſen als es der größte Theil des katholiſchen Volkes wünſcht
Hat die Regierung denn einen Grund ſo zäh an den Falk ſchen
Erlaſſen feſtzuhalten Nach der miniſteriellen Erklärung hat
es ja doch den Anſchein als ſei die Praxis nicht mehr ganz jenen
Exlaſſen entſprechend Beifall im Centrum

Dr Kropatſchek konſ Welche Motive das Centrum
bet dieſer Interpellation leiten entzieht ſich unſerer Auffaſſung
Mit dem Grundſatz des Vorredners den Religionsunterricht in

den Volksſchulen zu fördern ſind wir einverſtanden aus den an
deren Darlegungen des Vorredners geht aber das Gegentheil
hervor daß die Volksſchule geradezu auf den Religionsunterricht
zu verzichten hat und in dieſer Richtung begegnen ſich die Herren
ja mit den Liberalen Zu einem gedeihlichen Beſchluß können
wir auf Grund der Jntrepellation heute nicht kommen Jm
Bamen meiner Partei muß ich erklären daß wir auf dem

e nach einem neuen Volksſchulgeſetze beſſehen Veifall

Abg Rickert Freiſ Va Auch ich bin der Meinung daß wira e des bevorſtehenden Seſſionsſchluſſes nichts Frucht

bringendes mehr ſchaffen können Mir ſcheint der Kultusminiſter
in ſeinem Entgegenkommen auf die Wünſche des Centrums ſchon
viel gegangen zu ſein Oho im Centrum Das geht
aus der Bemerkung des Herrn Dr Lieber hervor daß in der
Sache thatſächlich die Falt ſchen Erlaffe nicht exiſtiren Das
wollen wir eingehend bei der Etatsberathung der nächſten Seſſion
in Erwägung ziehen

Abg v Eynern v Es J kein Anlaß vor den Falk ſchenErlaß Anleibe ben und z R rich nach den Wünſchen
itrums zu regeln r ſind mit der ſoeben gehörtenminiſtericllen Erklärung zufrieden f geh
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anäher auf die Interpellation einzugehene Auch wir ſind nicht gewillt

wen

gelten t Hürt die Polen ſtänden völlig auf dem
oden der JnterpellationAbg Dr VBachem Clir Die Parteien hier im Hauſe ſcheinen

ſich hinter den breiten Rücken des Miniſters verkriechen zu wollen
indem ſie einer prinzipiellen Auseinanderſetzung ans dem Wege
gehen Rufe Oho Mit ſolcher Handhabung aber kommen
wir nicht weiter Heiterkeit nein kommen Sie nicht weiter
Heiterkeit Der geſunde Menſchenverſtand ſagt Es iſt nicht
Sache des Staates e r zu ertheilen Dennwas der Staat lehrt iſt wandelbar die Religion iſt die
Wahrheit und dieſe ſteht ewig feſt Darum kann der
Religionsunterricht nur von der Kirche der ewig unwandel
baren in die Hand genommen werden Auf allen Gebieten
drängt man zu einer rn rege Regelung nur hier nicht
Dadurch ſetzen Sie ſich erdachte ans daß Sie im Trüben
ſche wollen Oho rechts Der Staat verlangt daß er allein
die Aufſicht über den Religionsunterricht in ſeinen Schulen hat
der Grund liegt darin daß er ſich ſcheut den reinen katholiſchen
Glauben lehren zu laſſen Welchen Zweck will denn der Staat
mit ſeinem Rechte erreichen Doch nur in das Dogma
dringen und hier re zu ſchaffen Wir müſſen eine
prinzipielle Entſcheidung herbeiführen auf welchem Gebiete der
Staat und auf welchem Gebiete die Kirche zu herrſchen hat ſonſt
werden die Reibungen niemals aufhören Mit dem Abg Kro
patſchek ſind wir einverſtanden daß ein neues Krkiaey
uns noth thut Dann iſt wenigſtens r vorhanden da
der Falk ſche Erlaß e wird Auch die Biſchöfe Preußens
haben durch eine Denkſchrift eine Erklärung der Frage herbei
zuführen geſucht ohne bisher eine Antwort erhalten zu haben
Das iſt für das geſammte katholiſche Volk empörend daß man
nicht nur formell eine Antwort verweigert ſondern auch mate
riell ſo ſchwerwiegende Bedenken nicht berückſichtigt Der Zweck
dieſer Debatte iſt es eine Antwort vom Miniſter zu erzwingen
Jch hoffe daß wir unſeren Zweck dennoch erreichen werden
wenn es auch im Augenblick nicht den Anſchein hat Lebhafter
Beifall im Centrum Ziſchen auf der Rechten und bei den Na
tionalliberalen

Miniſter Dr Boſſe Es iſt richtig daß die Biſchöfe auf ihre
Kollektiveingabe keine Antwort bekommen haben Hört hört
im Centrum Die Regierung hat dazu ihre guten Gründe ge
habt und dieſe liegen auf dem Gebiete des konfeſſionellen
Friedens Beifall Jch bin nicht verpflichtet über dieſe Gründe
hier Auskunft zu geben die Sache ſpielt allein zwiſchen der
Regierung und den Biſchöfen Aber die Verſicherung kann ich
Jhnen geben daß ich es weit von mir ablehne als hätte irgend
eine Nichtachtung der Biſchöfe darin gelegen daß ſie die
prinzipielle Antwort nicht bekommen haben Jch behaupte
kühn und frei daß es keinen Biſchof in Preußen giebt der nicht
überzeugt wäre daß den Biſchöfen von ſeiten der Regierung
die ihnen gebührende Achtung und Rückſicht in vollem Maße
erwieſen wird Lebhafter Beifall rechts und bei den National
liberalen

d iſt die Jnterpellation erledigt
odann erfolgt die Geſammtabſtimmung über das

Jagdſcheingeſetz Daſſelbe wird mit großer Mehrheit
angenommen Die Konſervativen ſtimmen trotz der vom Abg
von Ploetz abgegebenen Erklärung geſchloſſen für das Geſetz

Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Präſident von Köller erbiktet vom Hauſe die Ermächtigung

die nächſte Sitzung nach Belieben anberanumen zu dürfen
Vorausſichtlich werde dieſe bereits am Montag ſtattfinden da in
Ausſicht ſtehe daß die noch im Herrenhauſe zu erledigenden
Geſetze bis dahin dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt ſein würden

Abg Sack konſ bittet den Präſidenten auf die Tagesordnung
Sitzung die Erledigung einer Anzahl von Petitionen

zu ſetzen
Präſident von Köller Die Sache wird erwogen und je nach

dem Ergebniß berückſichtigt werden Große Heiterkeit
Gegen den Vorſchlag des Präſidenten erhebt ſich kein Wider

ruch
Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Schluß nach 3 Uhr

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Tübingen 4 Juli An Stelle des in den Ruseſtand ge

tretenen Prof v Henke iſt der bisherige außerordentliche
Profeſſor Froriep mit der ordentlichen Profeſſur für Anatomie
r der Leitung des Anatomiſchen Jnſtituts hier betraut
worden

Gerichtsverhaudlungen
Halle 5 Juli Schwurgericht Sittlichkeitsv erbrechen e heute ſtattgehabte letzte Sitzung des jetzigen

Schwurgerichts hatte ſich mit der Verhandlung über ein Sitt
lichkeitsverbrechen zu befaſſen das am 12 Mai d J Sonntag
ſpät abends auf dem Wege vom Weinberge bei Halle am Ufer
der Saale entlang nach Cröllwitz zu verübt ſein ſollte Angeklagt
war der 26 Jahre alte Eiſendreher Friedrich Fleiſch hauer
hier aus Roßlau gebürtig verheirathet bisher unbeſtraft Die
Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit

z reiſprechung des ken Fragliches Verbrechen ſollte
ngewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem

15 jährigen Mädchen beſtanden haben mit dem der Angeklagte
damals vom Weinberge aus zugleich mit einem anderen Eiſen
dreher der ebenfalls ein junges Mädchen begleitete aber ein
Stück voraus gegangen war Außer dem in Betracht kommenden
Mädchen hatte der nächtliche Vorgang an der einſamen Stelle
keinen Zeugen gehabt Von den Geſchworenen war ſowohl die
Hauptſchuldfrage betreffs erwähnten Verbrechens wie die Neben
frage betreffs thätlicher Beleidigung verneint worden

Hiermit ſchloß die vierte diesjährige Schwurgerichtsperiode
Dieſelbe umfaßte 10 Sitzungstage an denen 11 Sachen mit
14 Angeklagten 10 männliche 4 weibliche z Verhandlung an
beraumt waren Abgeurtheilt wurden eineid 6 Fälle
mit 7 Angeklagten darunter ein Fall in Verbindung mitürtundenfalſchung und Betrug Sittlichkeitsverbrechen

3 Fälle mit 3 Angeklagten vorſätzliche Brandſtiftung
1 Fall mit 2 Angeklagten Ein Meineidsfall mit 2 Ange
klagten kam nicht zur Verhandlung und wurde bis zum nächſtenSchwurgericht e h An Strafen wurden verhängt
15 Jahre 9 Monate Zuchthaus 9 Monate Gefängniß 19 Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Das höchſte Strafmaß
betrug 5 Jahre Zuchthaus das geringſte 1 Monat Gefängniß
Freigeſprochen wurden 4 Angeklagte

Provinzial Nachrichten
L Lauchſtädt 5 Juli Land wirthſchaftliche Ver

ſuchsſtation Wie wir zuverläſſig erfahren ſoll auf An
regung der Provinzial Verwaltung hier eine land wirthſchaft
liche Verſuchsſtation errichtet werden Vor einiger Zeit
war der frühere Miniſter von ZedlitzTrützſchler mit Herrn Pro
feſſor Märker aus Halle hier anweſend beide beſichtigten das in
der Merſeburgerſtraße belegene Lauterbach ſche Gut und die dazu
ehörigen Aecker etwa 200 Morgen ieſes ſoll nun zu einer
dand wirthſchaftlichen Verſuchsſtation eingerichtet
werden Unſerem Badeſtädtchen ſteht dadurch noch ein erwünſchter
Auſfſchwung bevor

Könnern 5 Juli Zählung Die Berufszählung
ergab hier folgende Ergebniſſe Jn den 25 Zählbezirken waren
ausgefüllt 1026 Haushaltungsliſten 581 Landwirthſchaftskarten
und 151 Gewerbebogen Jm ganzen wurden 4219 Perſonen
und zwar 2056 männliche und 2163 weibliche gezählt

J Anpitz Kreis Weißenfels 5 Juli Unglücksfall
Als heute hier an einem fertiggeſtellten Neubau noch einige
Maurer mit dem Reinigen von Verblendſteinen beſchäftigt waren
ſtürzte der Lehrling Meißner aus Taucha vom Gerüſte des
zweiten Stockwerkes ſo unglücklich herab daß er nach wenigen
Stunden verſtarb Der Unfall iſt um ſo bedanuerlicher als
Meißner ein braver nüchterner Menſch der einzige Sohn ordent
licher rechtſchaffener Eltern iſt

b Kloſtermansfeld 4 Juli Unglücksfall Auf dem
Freieslebenſchacht verunglückte der Pferdetreiber Moldenhauer
aus Molmeck indem er zwiſchen die Förderwagen gerieth und ſo
erhebliche Quetſchungen an der Bruſt und den Armen erlitt daß
ſich ſeine Ueberführung in das gewerkſch Krankenhaus zu Hett
ſtedt nothwendig machte

Vom Südharz 5 Juli Eine Feuersbrunſt diein dem Hinterhauſe des Kaufmanns und Bäckermeiſters Appenrodt

in Neuſtadt geſtern nacht ausbrach ergriff auch die nebenan
ſtehenden Grundſtücke des Fleiſchers Eilmann und des Kaufmanns
Alphei ſo daß der ganze Häuſerkomplex zerſtört wurde Bei
dem raſchen Umſichgreifen des Feuers konnte trotz energiſchen
Eingreifens der Feuerwehren leider nur wenig gerettet werden

wurden ſehr durch Waſſermangel beein
rächtigt

Alteuburg 4 Juli Jubilänm Mit dem vom 14 ds
ſtattfindenden großen Vogelſchießen begeht unſer priv Bürgerſchützencorps das Feſt des 450jährigen Veſtehens ſowie die Feier

der 175jährigen Verleihung des Privileginms durch Herzog
Friedrich II Aus dieſem Anlaß findet am Dienstag den 9 Juli
mittags 12 Uhr ein großer hiſtoriſcher Feſtzug vom Schützeuplatze
aus über Johannisſtraße Burgſtraße Pauritzergaſſe Agnesplatz
Amalienſtraße nach dem Joſephsplatz ſtatt woſelbſt der Feſtzug
von der am Herzogl Hoftheater errichteten Fürſtentribüne aus
vor dem regierenden Herzog und anweſenden Herrſchaften defiliren
wird Der Feſtzug wird außer Schützen aus dem 16 17 18
und Anfang des 19 Jahrhunderts auch die Heimkehr der von
Kunz von Kaufungen geraubten beiden ſächſiſchen Prinzen Ernſt
und Albrecht darſtellen Bereits 21 auswärtige Schützengeſell
ſchaften haben theils in corpore theils in Deputation ihr Er
ſcheinen zugeſagt Welche rege Theilnahme an dieſem Feſte auch
in Altenburg ſelbſt herrſcht beweiſt ſchon der Umſtand daß nicht
allein der Herzog ſondern auch das Miniſterium ſowie die
ſtädtiſchen Behörden ſich am Feſte betheiligen ein Beſuch der
freundlichen Refidenz dürfte an dieſem Tage alſo recht empfehlens
werth ſein

X Köthen 5 Juli Erbprinz Friedrich von Anbalt hat das Protektorat über die am 21 d M ſtattfindende
Decennial Jubelfeier des Radfahrer Vereins
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zthen von 1885 übernommen und leichzeltig einen werthFülen Ehrenpreis für Korſo bezw Kunſifahr Konkurrenzen in

Ausſicht geſtellt
8 Leipzig 5 Jnli Monſtreprozeß Selbſtmord

im Wahnſinn Am 13 d Mts findet vor dem königlichen
Schöfſengericht eine Verhandlung gegen 20 Holzarbeiter
ſſatt welche beſchuldigt ſind trotz behördlicher Auflöſung eine
Zahiſtelle des deutſchen Holzarbeiterverbandes unterhalten zu
aben Jn einem Anfalle geiſtiger Umnachtung ſtürzte ſich

heute früh der 37 Jahre alte Flaſchenbierhändler Fran z Sander
ans ſeiner im 4 Stock belegenen Wohnung auf die Straße
herab und blieb ſofort todt Sander hatte ſich e unbekleidet
an das offene Fenſter geſetzt und trotz der Bitten ſeiner Gattin
ging er nicht ins Bett zurück Die Frau ſchlief wieder ein und
erwachte erſt als man ihr den todten Gatten ins Haus brachte

Weimar 5 Juli Das Muſterlager thüringiſcher
Erzeugniſſe würde am Mittwoch im Saal der Armbruſt
ſchützengeſellſchaft eröffnet Nachmittags fand dann die 1 Vereins
verſammlung ſtatt

K Meiningen 5 Juli Vom Hofe Landtag Serzee
Georg nebſt Gemahlin wird morgen von Oberbayern zurück
kehren und längeren Aufenthalt im Schloß Altenſtein nehmen
Der Landtag genehmigte heute einſtimmig den Verkauf der
Werra Saal und Weimar Geraer Eiſenbahn
ſowie die in Ausſicht genommene Veräußerung der im Landes
eigenthum befindlichen Eiſenbahnen m r
bürg Eisfeld Unterneubrunn Meiningen Rent
wertshauſen Landesgrenze und Rentwerts
haunſen Römhild

Dresden 5 Juli Vergiftung Bei näherer Unter
ſuchung des in der Siemens ſchen Fabrik vorgekommenen
Vergiftungsfalles hat ſich ergeben daß den verſtorbenen bez
erkrankten Arbeitern anſtatt Bitter Eſſenz tinctura amara eine
iſtige Flüſſigkeit amdres verabreicht worden iſt DieVerwechſeinn iſt in einer hieſigen chemiſchen Fabrik und Groſſo

handlung perſchuldet und der betr Beamte gefänglich eingezogen

worden Das Hartmann ſche Detailgeſchäft in Löbtau trifft keine
de der verhaftete Commis iſt bereits wieder aus der Haft

entlaſſen

Vermiſchtes
Zum Attentat gegen den Polizeioberſt Krauſe Der

Verdacht daß ein verkleidetes Mädchen die Kiſte in
Parſeene de aufgegeben habe beſtätigt ſich Die betreffende
Perſon iſt durch ihr ſcheues verlegenes Weſen in Fürſtenwalde
einer ganzen Anzahl von Perſonen aufgefallen ebenſo auf der
Fahrt nach Berlin den Mitpaſſagieren ihres Coupé s und
einem Eiſenbahnbeamten der ſie weiter beobachten wollte dem
ſie aber bei der Ankunft auf dem Schleſiſchen Bahnhof aus den
Augen entſchwand Das Attentat iſt alſo jedenfalls in Berlin
ausgeheckt worden und die Aufgeberin der Kiſte mit dieſer
eigens nach Fürſtenwalde geſchickt

Hinrichtungen Die Raubmörder Gebrüder Wirtz aus An
rath wurden geſtern früh in Düſſeldorf vom Scharfrichter
Reindel hingerichtet

Selbſtjuſtiz Der Dienſtknecht Jakob Licht aus Conrode
bei Hersfeld der wegen Ermordung ſeiner Geliebten Eliſabeth
Bach feſtgenommen wurde hat ſich mit dem Raſirmeſſeß
den Hals abgeſchnitten

Deutſcher Elektrotechnikertag Geſtern vormittag wurd
in München der III Deutſche Elektrotechnikertag
eröffnet und namens der bayeriſchen Regierung von dem
Miniſter des Jnnern Frhrn v Feilitzſch namens der Stadt
München von dem Bürgermeiſter Borſcht begrüßt Profeſſor
Slaby Berlin führte den Vor ſitz Nachdem der Geſchäfts
bericht erledigt war begaben ſich die Theilnehmer vor das Poly
technikum zur Enthüllung des lebensgroßen Marmordenkmals
des Phyſikers Ohm an der Denkmalsfeier nahmen auch der
Miniſterpräſident Freiherr v Crailsheim der Kultusminiſter
v Landmann und die Spitzen der Behörden theil Nachdem
Profeſſor Lommel die Feſtrede gehalten hatte übernahm Kultus
miniſter v Landmann mit einer längeren Anſprache das Denkmal
in den Schutz des Staates

Große Exploſion Jn Antwerpen waren geſtern mehrere
Soldaten damit beſchäftigt einen Behälter mit komprimirtem
Gas zu 180 Atmoſphären Druck nach einem Fort zu bringen
als plötzlich der Behälter explodirte Eine furchtbare
Detonation erfolgte Sechs Soldaten wurden tödtlich
verletzt ein vorüberfahrender Fuhrmann wurde ſammt Wagen
und Pferd umgeworfen

Der Veſuv iſt in ſtarker Thätigkeit Zwei neue Krater an
der Nordweſtſeite des Kegels ſind entſtanden aus denen zuerſt
wenig Lava ſtrömte Dann riß der Berg bis zum Fuß des
Aſchenkegels auf Aus dem Riß fließt ein Lavaſtröm von
60 m Breite mit größter Schnelligkeit gegen die Hügel von
Crocella zu und droht die Veſuvſtraße zwiſchen dem Obſerva
torium und der unteren Drahtſeilbahnſtalion zu durchſchneiden
Der neue Ausbruch von ſtarkem Aſchenregen begleitet kann für
W r Reſina gelegenen Häuſer und Anpflanzuüngen gefährlich

erden

Großer Brückeneinſturz Jn Briſtol Ver Staaten
ſtürzte eine Brücke ein wodurch ca 600 Perſonen welche
einer BootsRegatta zuſahen aus einer Höhe von 40 Fuß ins
Waſſer fielen 40 Perſonen ſind verletzt darunter
mehrere ſchwer

e n z2Letzte Telegramme

Brrlin 6 Juli Ueber das Befinden des Vicepräſidenten
des Abgeordnetenhauſes Dr Graf der ſeit einiger Zeit an
einem Herzleiden krankt ſind Mittheilungen hierher gelangt
welche die Beſorgniß rechtfertigen Dr Graf werde ſeine
parlamentariſche Stellung ſchwerlich wieder aufnehmen können
Unter dieſen Umſtänden ſteht für die nächſte Seſſion bie zweite
Beſetzung des Vicepräſidentenpoſtens bevor

Berlin 5 Juli Durch eine aufſtändiſche Bewegung in denchineſiſchen Kreiſen Kwangtung und Jün r die
dortigen deutſchen Miſſionsſtkationen bedroht zu ſein
Auf et van e de den deutſchen Vertreter in Swatau

erichtete Anfrage iſt die Antwort eingegangen daß die deutſchenLiſſionare außer Gefahr ſind Sous ß ch
Dortmund 6 Juli Das hieſige Eiſenbahnempfangs

gebäude ſteht in Flammen 2 Kellner ſind erſtickt
Brüſſel 5 Juli Der Diebſtahl bei dem Bankier

Cordeweener hängt nach den Ermittelungen der Polizei mit
den anderen großen Diebſtählen der internationalen Diebes
geſellſchaft d Der Werth der ſeit mehreren Jahren
verübten Diebſtähle beträgt Millionen Zahlreiche Ver
haftungen ſind erfolgt

n andol Gewerbe und Verkehr
Dividenden Alaschiven fabrik Esslingenoiehtsrath benntragt auf die Vorrechtsaktien eine Pivideuds v

1 V 62/ Proz auf die Stammaktien von 897 Pror t V 5 Proz
Auskuhr nach Amerika Der Export aus dem KonsulardistriktFrankfurt a Al nach den Vereinigten Staaten beziffert sich

im 2 Quartal 1805 anf 5,0 3,874 M gegen 39,712 042 M im 2 Quartol
1894 und 5,648,549 M im 2 Quartol 1895

PEisevbahn Einnahmen wion 5 Jul Ausweis der8ü d bahn in der Woel 25 u tefnnalnne 41,904 ehe vom 25 Junt bis 1 Juli 873,441 FI Mehr

Rio de Jane iro 4 Juli Telegr Wecohseltaut London
Buenos Ayres 4 Juli Telegr Goldagio 245

Börse zu LIIalle am 6 Juli
P rolge mit Aurrohlusese ter Mlaklergehühr für 1000 kg neollo

Weizen rubig 133 144 M feinster märkischer über Nollz
Rauhwelzeon 133 142 D

Roggen setill 124 130 II
Gerste Brau PFuattergerste 110 125 M
Hafler rubig 126 141 MMais u e MIzed 124 128 M Dooanmale

128 143 M
Raps M Somwerrübsesen M Erbosony

Preise für 100 ke wello
Viktoria ohne Handel

Kümmol ausschl Sack ohne Angebot Stärke einschl Fases
Halles che prima Weizenstärke 36,00 38,00 vach Qualität
bezahlt Maſeetärke einschl Fass gefragt 34,00 35,00 I

ineen ohne Handel Bohnon ohne Handel Kloegsnaaten
e Rothklee Mohn blau ohne Handel grau
Futterartikel ruhig Fuattermeohl 12,00 13,00 BI

Roggenkleie 8,25 9,00 A Weizenschalen 7,25 bis
7,75 M Weizongrioekleie 7,50 8,00 A 5BInIzkoime
helle 7,75 8,50 AI dunkle 6,25 7,00 M Oelkuvebhben
ohne Handel

Male 25,00 27,00 A Rähb öl 45,50 M
Petroleum 24,00 M Solaröl 0,825/309 13,00 D
8piritus 10,000 Liteor Proz matt Kartofſel mit 50 BI

Veorbrauchsabgnbe 57,40 mit 70 I Verhrauehenbgabe
37,60 l Räbeon MWeizenmohl 00 brutto incl Sack 21,50 22,50 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 20 00 21 ,00 M

Getreide
New Vork 5 Juli Ielegr Rother Winter weizen

748 Weizen Juli 73 August 737 Septbr 7488 Dezember 7651e
Mais Juli 49 September 502 Dezember Mebl 3,10

Vhreago 5 Jun LIetegr705/6 Mais Juli 448
DIamburg 5 Juli Weizen loco matt holsteinisoher oco nener

149 150 Roggen loco matt meeklenburgiseher loco neuer 142 144
russischer loco rnhig loco neuer 85 86 Uafer matt Gerste matt

Steltin 5 Juli Weizen matt loco neuer 142 145 verJuli Aug 147,95 per Sept Okt 148 50 Roggen loco matt 122 125
per Juli Aug 121,50 per Sept Okt 124,50 Pomm IIaler loco 115 120

Petroleum
Stettin 5 Juli Loco 11,60
Hawburg 5 Juli Petroleum

loco 7,10
Bremen 5 Juli Börsen Schluss Berieht Roffinirtes Petrolenm

Ofſiz Notirung der Brewer letrolenm Börse Stetig Leo 7,05 Br
Antwerpen 5 Juli Schluss Bericht Rafſinirtes Type weiss

loco 19 bezahblt

Wasserstände bedeutet über unter Null

W erzen Jun 68 Peptember

loco ruhbig Standard white

Saale ind Vnstrut
Artern Brückenpegel 4 Juli 0,40 5 Juli 0,44 4Weissenfels Oberpegel 2,42 2 2,40 2do Unierpegei 0,18 o0 o 8Trotha 5 Juli 72 6 Ali 08Alsleben Oberpegel 4 Juli f2,34 5 Juli p2,3 1

do Unterpegel 1,52 F1,501 2Bernburg 1,25 fFl isKalbe Oberpegel 1,48 4 1,43 7do Unterpexgel 0,52 2 0,48 4
Moldau Tser Eger BIve

u Fall Wuehs Auli Fall Wuehs
Rudweis 0,32 6 Torgau 5 1,05 140,24 9 Wittenberg Fl,s2 12Jungbunztau 0,04 6 Rosslau 437 10
Laun 13 1 a u ,56 12 SPardubitz 0,10 14 Magdeburg 138 7Brandeis 90,07 31 Tangermünde 2,10 9Alelnick ,06 10 S Wittenberge 1,90 10Leitmeritz 0,06 8 J Dömitz Peg 4 1,42 12
Aussig 5 IWauenburg 5 1,55 11Dresden 0,990 9

Getreidefracht Ig

n J J 7172 2 à2 2Deuvsche Eisenb Prior Oblig j Deutsche Hypoth Pfandbriefe Hugo Bergwerk 7 170 5002Berliner Börse vom 5 Juli z n u Rentenbriefe Inowrazl Steinsalzb 18 55 75bz Mainz Ludw 75 76 751 4 102 90p23 Kattowitzer s 153 00Ergänzung zu den Notirungen N 18901 3 Anh Dessauer Pfdbr 4 102,756 rim gestr Abendblatt Ost re Süd 4 IL Gr K B IV rz 110 3 i e wDeutsche Fonäs u Staatspap Saalbahn z I re 100 a 101 25b St Pr 10 204 756J Iunſej i ob Weimar Gerager 4 101 006 do VII unkb b 1903 4 105 10 b zur Vor uBarmer Stadtanleihe 32101,90b2 wen Deuts Grundsch ObI 4 1100 10b eder Edderitz 5 106 00 bBerliner Stadt Obl 312102 20b Werrabahn 5 17 do do VVI 4 105 106,6 nise Tiefhau konv o 67,00 h
do do 1892 39104 25b Deuts Hyp B Ptädr 4 102 80b0 do do St Pr 0 1101,00b hMagdeburger St Anl 3192,406 am Byp rzb à 1001 4 l100 256 Magdeburg Bergwerk 13 275,006w do p P ve 3 d Deutsche Eisenb St Prior do unk d vis 19001 4 104,603 Maricnhütte en 2 68 o
estpr Prov Anl 2101,90b20 W R bWMenden schwerte kv O 47,756Bad Dank i Anl 4 105,506 Breslau Warsehau u 67,90b Meckl Hyp W Bank P 9 St Pr o 65 c

Bairische Anleihe 4 106,900 Dortmund Gronau E as 140 ob do 2 Rheinisehestahlit C 10 191r Mfarienb Ala wkaw 5 124 1062 Meininger Hyp Pfab 4 100,256 heinisenestabiät CBraunschw 20 Thlr L 1109,50b2 Ostpreuss Südbahn 4 i 120,00b26 do ab 1 1 98 3 l 4 1102 40B Sehlesisch Zinkhütten t 204 2566
Köln Mivd Pr Anth 3 148 10B San bahn 5 120,256 do II unkdb bis 1900 4 104,75b2 a Hütte 3 l2 112 ab
a nger Tun 3 r Weimar Gera 4 1103 606 Prin rdir 101 50 h urm Kevier 4 1103,00b
di hlr oosol 3 de rm r lig v Industr u Bergw GesOldenb 40 Thlr Loose 3 1131,40b Verag r Pfdb 4 100,30b6 n Tee e c

Drior do IV V ukb b 19035 4 1104 9 b Allg Elektr Gesellsech 2,506e Ovligation a Ostpreussische 3 101,30B Aschersleb Kaliwerke 5 105,50b26
a wen Ital Eis Obl v St gar 3 J 55,50b2 IPom IIyp III IV neue 4 101,60b26 Bochumer Gussstahl 4 4 105 25B

Ausländische Fonäs do Mittelmeerb stfr 4 96,00B 40 VI b 1900 unk 4 1103 40bz0 Dessauer Gas 4 111,006
Argent Gold Anl 590 58,80bB r 70 7 VIII 1904 uk 4 105 50626 e t t cinnere do 4 i 48 40b2 Oest Frz Staatsb alte ,706 Posensche 4 102,756 Gr Berl Pkerdeb L u II 3101Bee e I S 29 ob T n o P B Pfd I II vz 110 5 115 750 r Frebgttetaat nztadt Anl 18841 5 100,50b20 o jold Pr ,806 do III V u VI rz 1001 5 109,250 ſlaurahütte aBur St m 18881 5 100 30 Oesterr Lokalbahn 4 1102,70bz do g XIII rz 1001 4 105,25b2 Naphta Obligationen 6

Chilen Gold An 1889 4 99,60b Suase on J Pro Pr Camtrb P a Deren re i I ev Anl üdöster Bahn omb o o 1900 4 1105,8 a rschl Eisen Ind 2100 756Egy mens e 4 4 v do e 5 I112,10b6 do do 3 100 90 b J r
S Fr Looſe 1 2 BUngar Nordostbahn 5 Pr Bp B VII XII 4 101 80b 6Z00lkägiher Gartenr r S do do Gold O 42106 so do o X x v 104 h z Bank Akt
do ions Gofdrente 29 75b20 do Eisenb Silb A 42 103 50Bß Pr Hp V A G Cert 4 100 60 23 r
do Monopol Anl 41,756 Iwangorod Dombr gar 4 108,506 do do 1905 4 1106 10b46 Bank d Berl Kassenv 4 127,256
do Gu Am v 16001 5 Kosl Woronesch Obl 4 1101,906 do do Cert h 100 60b Berg Märk B i EIbt 7 1143 90b

Mailänd 10 Lire I,oosel 14,30b K Chark Asow ObI 4 1101,70b Pr Pfbr B XVII 19051 31101,500 Berliner BankK 6 1114,60b e
Mexikaner Anl à 100 6 893,70b2 Kursk Kiew 4 103 20B BSäehsische 4 PBörsen Handels verein 0 I117,256

do à 20 1 6 93 70b e 4 100,30B a 3 V 102 102 Bank Markst 4Norweg Staats Anl 88 3 Moseo Rjüäsan 4 3303,256 Westpr ritt I I B 314101,40 b C0hb Goth Kredit Ges 4 92,25BDegtere 1860 er Loose 5 159 20b2 Mosco Smolensk 5 105 Ob e 4 105,20b4 Cöln W u Komm 5 1103,606
Rumän 500 Anl 81 d 5 11102,30B Rjäsan Koslow 4 102,50b e Posensche 4 105 10b Danziger Privatbank 7 1149,00 be
Russ Orijent Anl II s Rjaschk Morezansk 5 S ſPreussische 4 l105,20b Dessauer Landesbank 7 155 00 bdo do III 5 Pybinsk Bologoye 5 1101,60B S Sächsische 4 1105 10b2 Deutsche Grundschuld 7 131 25b26
do Nieolai Oblig 4 102,000 i 3 n An 103,50b Schlesische 4 105,20b2 42 7 It en Kredit 5 ranskaukasische o Hypothekenbank ,00B33 Bod do gar al 103 Ob ars an V u J a u Rütten Ges e Be 6 116,00 b
Russ Goldanl v 1894 a do X Ser lAplerbeeck o 118,256 Essener Kredit 7 140,00beBdar Fran Anl 164 s Wladikawkas Oblig 4 103,60be Arenberger Bergwerk 35 581 00 Gothaer Privatbank 52
do do 1866 5 1153,75b2 Manitoba rz 1933 4,102 00be6Baroper Walzwerk o 66,00b26 do Grunäkreditb 4 129,25b26
Schwed St Anl 18861 31101 25b North a v 114 00b i die 5 124,00b26 I do 5 junge 4 113,30bt do 18901 3101,40b 0 98,906 ismarckhütte 8 169 50 h Hamburg Hypoth 8 I165,00033 Hyp Pfdbr 1879 a do III xz i9371 6 69 90h40 Bonifacius Bergwerk o 88,2546Hamb Com u Disk B 6 1129,406

do do 13781 4 1104,90B do 5 41,00b Concordia Bergwerk 51129,2 ba6 Königsberg Vereinsb 5 II105s,000Spanische Exterieurs 4 69,00bz S Louis u S Fr r 1031 6 Consolidat Bergw 8 104,60b Leipziger Bank 6
Türkische Anleihe 1 do do do 5 688,90b2 Consol MAlarie 0 RkLübecker Kommerzb 6

do Administ 5 1100,00b2 Duxer Kohlen kon 12 173 50b Nordd Grund Kredit 5 115,25b46do 400 Fres oosej 1143,25b Esechweiler Bergwerk f 3 1150,25b26 Nordd Bank Aktien 4 148 006
Ungarisehe Gold A 4 los 4ob Snatoſieche i l r uTraustriso Trtien Portug Fisenb O 18861 66 60b26 ren St Fs j do do Häbner mn dustrie h do 1889 an 37 25626 do St Pr 4 1104,00b26 do do volle 6 l122,60b26T Tnmiſinfabr 1212 233 00 er Eis u p Ob 5 2 Harzer Eisenw Konv 0 20,00bzBIRealkredit Bank 0 45 80b26
Anhalter Maschinen 0 45,75B Mao P Lit B 5 cio do St Pr O 37,10be Russ B f ausw Handell 98 131,70b
Archimedes 4 1108,506
Bauges Berl Charlbg 7,g 7096 Leipziger Börse 5 Julido Wilmersd G 807b2B Z u s Z t MP einreiget Jute t 164,25020 Risenbahn Stamm Aktien 3 Sack Rent An 28 a n lanst Jaw 7 500 99,756

ding do O 99,750Berl Anh Alasehinen Aachen Afastricht 2 81 00 be do 500 98 500 4 do Em 1875 99 750Berliner Bockbrauerei 4 1160 00b26 Itenburg Zeit 97 300 500 r 4 Lpz Stadtobl 1884 105 60do BrauereiKönigst 5 132,75b26Bushtiehrader B 10 284,756 30 Staatsanl 1855 00 99 250 i 9 e 1876 s vonäo Vnion Gratweill 4 II ob alberet Blanxenb 933 130 ob e d e 500 108 30r 313 Altb Landoblig 1000 108756
Brsl Eisenb Linkel 3180 so Mexridional Ep u 2001 Tee ten h lin n a n on W hogs Oulve 5 5128 20b2 Lanärentenbr 500 101,258 3 do do 5000 103 756e d 2 gura simpl Kv Westh o 98,60b vutzke Metallindustr 35,00b2 geh VCharlottb Wasserwerk 8 210,00b n t Bexbach a 53 206 Div Eis en gram m R S Leipz Baubank 100 006
Chem Fabr Schering 15 265 50be6 Weimar Gera l o 3106 Altenburg Zeita 300,756 10 do Bierbr ReundnChemn Maseh Zimm 6 113,90b wer T 767500 15 Aussig Tepl 500 f 356,00B v Riebeck Co 205,006
Dessauer Gas 10 201 25ba6 e a 8 Böhm Westb 50 209 0060 7 Lpe Kammgarnsp 180,00h
Egestorff Salzwerke 8 144 89b26 11 14 Buschtiehrad Lät A 283,006 5 V do Male Sechkeud 160,00B
Elberfeld Farbenfabr 18 317,20b2 zu g u J e o Alanstelder Knxe eheErdwannsdorf Spion 6 92,75b2 Saliz Ka Ludw B 111,256 p St A 260 006Freund Masch Konv 13 249,25ba6 Ausländ Risenb Stamm u z nach J 1Süäcehs Kammg Sp W2 003
Harburg Wien Gummi 20 292 10b Stamm Prior Aktien 3Saalbahn 006 Solbrig 102Narkort St Pr Konv 112,00b20 D o Weimar Gera 31,256 7 Suücehs Aaseh Fabr

do Brückenb kKonv 712130,750 ne e rdbahn 15 355,00B 1,15 Werrababn 76 06 Hartmann 169,50B
fo do St Pr 875149,50b2 Bö r e War 3 er er 12 Faer g nnrg u oKevling Th Eiseng 4 1113,00bz do estbahr t W Jabr Schönherr 242,006wetwrelendanmn Ser 11626 Gali Gäcarl Ludw B s 111,50b26 8,8 Altenburg Zeit 267,256 10 Thür Gasges Lpe 192,006

Ia Veloee itei p 3 r c ere e e u s ur r eLudw Löwe Co 20 414,30b26 ha Oderberg r S hür Br V St 122,00Brot n i Kronpr R St Seh 4 o 5 do St Prior 125,006i enrer dann 2 enere enäh h 168 000 l In r m e on LZeiteer Far u S 008
Magdeb Pferdebahn 6 1151 10b26 Oesterr Nordwestb 5 S Kr A LPZ 203 20026 o do Oblig 106,000Negroderkunzianeiate 5 s do B Elbethalb 58 149 00B 25 Dresdener Bank 137 5 Westeregeln Purt
Nordd Eiswerke 4 89,00ba6Südösterreich Lomb 47 80b2 z 8 p i Oblig J 11I102,00ROmnibus Gesellsebaft 12 223,753 Ungar Galiz gar a an 126 do a Zueckerfab Glauzig 109 006
Oppeln Portl Cem 6 119,90ba 5 o Dwiexauer 106 000 12 Zuekerratf Halle 150 006Passage 4 87 60b20 Kurs Kiew 14 T do e oPterdebahn Breslauer 8 177 50bBWarvechau Teresp i r 500 4 Aussig Tepützer 103 409
Saline Salzungen 7 I1I17 7s b Warseh Wien e Div Ind Aktien Pr und 5 Böhm Nordbahn 107 006Sehäffer u Waleker 2 122,75b20 arschau Wien 17 e Stamm Prior 4 do do Gord 103 600
Sehlesische Cement 10 170,60ba6 6 Chemn Werkz s Buschtihr B Wädw 110006Sehwartzkopff 15 258,25b20Canada Pacifie 5 59,500 Fabr Zimmerm 117,256 5 do m 1871 110,5068iemens Glas Indostr f 11 180 60b26Gotthardbahn 7 187 2062 4 Cröllw Papiertabr 5 do do 1872 110,506
Stettiner Cham Didier 15 231,25bz tal Meridionaux 69 128 20b2 406 do Sehldvsechr 102,000 4 do Gold 104,006
8udenburg Masehin 20 258 25b20 do Alittelmeerbahn a 96,30d2 I Dörstewitz Rattm 58,000 5 Pux Bodenbuach 108,006
Thüringer Salinen S 96 00B do do stfr s 96 20b2 2 D W M Sonderw 5 do Em 1871 108 000Ver Köln Rottw Pulv 13 308 00b20Lüttich Limburg o 30,500 Stier Vorz A 79,250 5 do do 1874 114,7060Westf Draht Industrieſ s 182 oou Luxemb Pr Hnr 3 84,75d a Geraer Jutesp u W 104,756 i Graz Kötiageher

do Union St Pr 13 165 90b2 Sehweiz Centralbahnf 5 1II46,7502 5 Germania JSehw 5 do Em v 1871 u 72 104 906
Wittener Guss Sie l41,250 do Nordostbahn s 142,250 Sohn 149,256 4 Kasehau Oderberg 99,0060Wilhelmshütte h 60 50b J do Unionbahn 3 100 b o Hallesche Str B 4 r Gold 101,20B
Zuckerfabr waytaat 12 110,00beB 3 Keite Elbs Akt 90,00B 5 0 Gold 115,009o Körbisd Zuekerſb 104 000 s Prag Turnau 108 000
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Königsberger Nordostdeutsche
Gewerbe Ausstellungs

Zapeten

Neneſte Muſter Gröſſte Auswahl
Billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
4 Gr Klansſtraſte 4

Man kanft
neue und gebrauchte Möbel
jeder Art in größter Auswahl n
zu billigſten Preiſen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Gebrauchte Laden Con
tor n Reſtaurations Ein

Lott

richtungen Pianinos und I in bewährten practischen Constructionen
dergl m kauft ſtets h Selhbstthätige Condensatorenn zum Niederschlagen des Retonrdampfes bei DampfpumpenFriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Mähemaſchinen für Gras und Getreide Selbſtbinder Schleifſteine für Mähe
maſchinen Meſſer Schleppharken Pferderechen Heuwender

maſchinen 2c in durchaus erprobten Conſtructionen zu ermäßigten Preiſen
Einige neue Mähemaſchinen früherer Jahrgänge beſonders billig

Bei Baarzahlung gegen Ablieferung hoher Rabatt

I

Maschinenfabrik u Disengiesserei

Dann en

erie
Fabrik landwirthsehaftlicher Masehinen

F dnwermann 60 Arb
IIalle Saale

empfehlen

alle Maſchinen für die Ernke

arkraſen Mähe

e S

mit ertHalle a S Fernspr 48
baut seit ca 30 Jahren als Specialität

20 4000 Brennmaterialersparniss s

Gebrauchte Möbel

j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets

Friedrich Peilehke
Geiſtſtraße 25

Der dauerhafteſte
Sußboden Anſtrich

Perufteinlach mit Farbe

Derſelbe trocknet über Nacht und
giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 34 nur bei
B Walther s Nacohkt
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
F Wolf Schkenditz Leipzigerſtr 11
empfiehlt Landauer Landanlelts halb
verdeckte und offene Wagen Geſchäfts
wagen ſür alle Gewerbe Kulſchgeſchirre
auch gebr Wagen zu billigſten Preiſen

Haupt Doepöt

Der diesjührige Sehreib Caursus für Schüler beginnt
Montag den 8 Juli Anmeldungen werden reeht valderbeten Mässiges Honorar

F Wehmer Kalligraph Or Steinstr 18

Tehranſtalt für die Buchführung
des Landwirthſchaftl Central Vereins der Provinz Sochſen

Halle a Leipziger Straße 53
Der Einkritt in die Anſtalt kann iederzeit erfolgen Houorar mäſtig

Nach Beendigung des Curſus 4Wochen erhalten die Schüler ſicher vaſſende
Stellung koſtenlos nachgewieſen Proſpekte ſowie alles Nähere durch

Direktor Abelmann Halle aſS Leipziger Str 53

Werthstaxationsaufſtellungen und bautechniſche Sachgntachten
über Banlichkeiten und Grundareal jeder Art von Grundliegenſch ins
beſondere bei Hypothekenaufu oder Beſitzveränd c weden in Gemäßh
behördlicherfeits darüb erlaſſ Werthſchätz Beſtimmungen in ſachgemäß
umfaſſ ſtets gewiſſenb und discret Ansführ den jeweil Orts und Ge
brauchsabuntenngs Verhältn durchgäng Rechnung tragend durchgeführt
durch den in langjähr bautechn Erfahr als Specialiſt in dieſer Branuche
bewandert akad gebild ſtaatl t gerichtsſeit u kreisſtänd beeidigten
Taxator n fachverſtäud Architekten für Grundſtücksrealität ſowie
vormal Verſich Einſchätz u VeranlagungsCommiſſar für die Städte
u LandFeuer Societät reſp die Gebäudeſteuer Veranlag der Provinz Sachſen
gegen mäß Honorar welcher gleichzeitig als vertret Bankagent eines der
beſtfund hervorrag im regſten Geldverkehr mit zahlreichen Geldinſtitut ſteh
Bodenkreditbank Jnſtituts Hypotheken Kapitalsbeleih bis ſeiner
eignen unkerlegten Werthstarxhöhe gegen niedr Zinsfuß vermittelt
Bernhard Blanck Bauingenieur Alter Markt 16 I in Halle aS

Beste Verkauf
Beſte von Damen und Herren Stoffen zu niedrigen Preiſen

bei F Fd Ia uuSss Spiegelſtraße 2
Alte reiuwolene Sirickſochen nehme p Pfund mit 25 Pfg

bei Abnahme von Wagren in Zahlung

Ein Transport
Engliſche und Mecklen

burger Wagenpferde
iſt in meinen neuen Stallungen einge
troffen

N Wiüctor Halle a d
Merſeburger Straße 165

m

Woo da el
für Kinder und Kranke mit Milch gekocht speciell geeignet erhöht die Verdau lichkeit der

Milech Zu haben in Colonial Delicatess und Drogen Hanälungen in Packeten à 60 30 und 15 Pfg

e JeTafelgetränmk T Fanges
Profsgokrönt auf allen boschiekten Ausstelfungen

Aerettlicherseito empfohlen als woklthuendes Getränk desckä Blasen und Nierenteiden
Albin Uornbogen Halle Augustastrasso 1I

W 5 er enn w

en en

Blumengaſſe Nr 10 n 12
Läeferant der Reichsbank und Post

empfiehlt beſtbewährte

7 fener und diebesſichere
Geld ſchränke

Höchſte Sicherheit bei billigſten Preiſen

Touis Kühne
Dresden A S u

Petroleum Motoren

Benzin eMar u Sicherheitsanlagen

Max Olauss Abraham Nachf
Leipziger Straße 13

Elektriſche Beleuchtungs Anlagen

Telegraph

Höchſte eund beſte Huglitäten der Ernkeprodncte S
werden nur durch Düngung mit Peru Gunano 7iillihormmm ars DEP on
erzielt Wir empfehlen daher deſſen Anwendung dem landwirthſchaftlichen
Publikum angelegentlichſt

Um ſicher zu gehen eohten Peru Gunno zu empfangen achte man
bei Ankäufen genau auf unſere auf den Säcken und Plomben angebrachte
vorſtehend abgebildete Schutzmarke Das Füllhorn

Unſere Verkaufspreiſe ſind nenerdings weiter ermäſſigt worden
Hamburg 1 Juni 1895

Andante vorm Oblendorff sche Grllano WorLo
einige Jmportenre des Pernaniſchen Guano

Erſte Fabrikanten des aufgeſchloſſenen Pern Guano

Luftkur und pne hereslen aearSommer und Winterkuren Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gennhorn

Hür den Anzeigentheil verankworilich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

3167 Gewinne i V v 100000 Ark kein Gewinn unter 19 Mrk I vose à 1 Ark, 11 L oose
10 Mr Looeporto und Gewinnlieto 90 Pf exira empf di Kaniſtr Ne 2 ſowie alle ar Pineate

e re die oppelſtimmen 10 Taſten 2 ReZgiſtern 2 Bäſſen 2 Zuhaltern 2 Doppel
S bälgen und Ztheiligem Balg derſelbe

ſtark gearbeitet mit tiefen Falten und

r von Leo Wole rkenntlichen Verkaufsſtelien

ſſe ſſmeee ſſiue

alleſcheHalleſch
Jalonſie Rollladenfabrit

Franz Rudolph Co
liefert unter Garantie S

Zugjalonſie
mit Gurten Kettchen und

tahlbandRollladen
auf Drell mit Lichtſchlitz oder
mit Stahlblättchen verbunden

Reparaturen
jeder Art billigſt

Billigſte Bezugsquelle für alle Jaloaſt edarfsartitel Jnlouſſe

Umsonst

eine

liefere ich zwar nicht aber faſt ver
ſchenkt denn von heute ab liefere ich
an Jedermann

für unr S Mark
per Nachnahme das Stück von meinen
bedeutend verbeſſerten 35 em großen
VietorigaConcert Zugharmonikfas

dauerhaft gebaut mit

Faltenecken mit Stahleinfaſſung außerdem iſt derſelbe hochfein ceſettet

Die Stimmen ſind aus beſtem Materiat
äußerſt klangvoll u haltbar 75 brillante
Nickelbeſchläge die feinſten Borden und
andere Ausſtattungen geben dieſer
Harmonika nebſt ihrer Haltbarkeit n
ein hochfeines Aeußere Die Muſik
zweiſtimmig wie eine Orgel und leicht
ſpielend Packungskiſte koſtet nichts
Porto 8054 Selbſterlernſchule lege um
ſonſt bei Wer alſo für lange Zeit eine
gute dauerhaſte doppelwerthige Har
monika haben will der beſtelle beim
größten und älteſten Weſtdeutſchen
Harmonika Exporthauſe von Heinr
Suhr in Neuenrade i W

8
0 G Schuster Jun

Carl Gottlob Schuster Gegr x8
Markneukirchen Erlbacher Str 2s5f2
versendet direct zu Fabrikpreisen eins
anerkannt vorzüglichen Mustkinstrumeats
und Saiten Man verlange

unter Hinweis auf diese Zeitung
U Gitte genau zu adressiren

Gröſt tes Lager aller Arten
Bökkcherwaaren

Gi Zander Gr Klausſtraſte 12
Diohenbloohe

gr Lager eicheneru buchener Bohlen
u Bretter 15 160 mm ſtark abgelagert
u trocken zu Möbelfabrikation Bau
arbeit Schiffs und Wagenban

Gi Menzel Dampfſägewerk
Naumburg a/S

Vieh und Pferdekrippen
Schweinetröge von 2 an

in ſolider billiger Ausführun
Muſterlager und Preisliſten

Albert Reipseh Halle a S
Cementierke Silberhütte Anhalt

Gebr Pianinos tür 250 800 350
und 375 Mark verkaufe unter Garantio

B DDöll An der Universität 1

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin RNene Promenade 1
Markt 24 Waagegebäude

Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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